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	Gefährdungsanalyse

	



	Schweißen allgemein 

	Abteilung:
	WZ
	Lfd. Nr.:
	101

	Verantwortlich:
	D. Hoppe
	Datum:
	28.07.2025



Gefährdungsmatrix
	Eintrittswahrscheinlichkeit
	sehr wahrscheinlich
	f
	g
	h
	i
	j
	Mittels der Risikomatrix wird die Wahrscheinlichkeit des Auftretens eines unerwünschten Ereignisses gegenüber dessen Auswirkung tabellarisch ins Verhältnis gesetzt.

	
	wahrscheinlich
	g
	h
	c
	d
	e
	

	
	möglich
	d
	e
	f
	a
	b
	

	
	unwahrscheinlich
	f
	g
	a
	b
	c
	

	
	sehr unwahrscheinlich
	a
	b
	c
	d
	e
	

	
	
	unbedeutsam
	gering
	mittel
	schwerwiegend
	existentiell
	

	
	Schadenshöhe


Gefährdungsmatrix - Legende
	
	Hohe Gefährdung
	
	Mittlere Gefährdung
	
	Geringe Gefährdung


Maßnahmenbewertung
(++) Maßnahme sehr gut umgesetzt  (+) Maßnahme umgesetzt  (O) Maßnahme in der Umsetzung  (-) Maßnahme nicht komplett umgesetzt (--) Maßnahme nicht umgesetzt, Handlungsbedarf

	Art
	Gefährdung
Belastungsfaktoren
	Hinweise zu den Gefährdungen
	Schutzmaßnahmen
	Bewertung
Maßnahme

	
	1 Teile mit gefährlichen Oberflächen
	Ist der Kontakt zu scharfkantigen Teilen verhindert?
	Ist durch persönliche Schutzausrüstung,
Schweißerschutzhandschuhe verhindert.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.2 Unkontrolliert bewegte Teile
	Besteht Stolpergefahr durch herumliegende Teile, insbesondere Gasschläuche und Schweißstrom-leitungen?
	Leitungen wurden sicher verlegt, ohne stolperstellen.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.3 Gefährliche Körperströme
	Sind die Schutzmaßnahmen gegen gefährliche Körperströme angewendet und wirksam? Ist die Isolierung in einwandfreiem Zustand?
	Elektrische Leitungen und Geräte werden regelmäßig durch die Elektro Fachkraft geprüft.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.4 Gase
	Ist bei Schweiß- oder Schneidarbeiten das Einatmen gefährlicher Gase bzw. Dämpfe verhindert?
	Gase sowie Dämpfe werden abgesaugt.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.5 Aerosole
	Sind Beschäftigte und Nachbarschaft vor Löt- und Schweißrauch ausreichend geschützt? Werden verzinkte, verbleite, cadierte oder mit Bleifarben gestrichene Teile geschweißt?
	Nahe gelegene Arbeitsplätze sind durch Trennungen sicher geschützt.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.6 Brandgefährdung durch Feststoffe, Flüssigkeiten und Gase
	Ist das unkontrollierte Austreten von brennbaren Gasen  und Sauerstoff verhindert? Sind die Schlauchverbindungen sicher? Sind die Schlauchleitungen gegen äußere Beschädigung geschützt?
	Schlauchleitungen und Aggregate werden einer täglichen Sichtkontrolle unterzogen.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	
	Ist die Gaszufuhr frei von Öl, Fett und Glycerin? Ist das Vorhandensein brennbarer Gegenstände im Arbeitsbereich ausgeschlossen? Ist eine Zündung durch Schweiß- und Schneidfunken oder Schlackespritzer verhindert? Sind die noch vorhandenen brennbaren Materialien abgedeckt?
	Anschlüsse sind fettfrei und sauber, der Arbeitsplatz wird nach Arbeitsabschluss gereinigt und aufgeräumt brennbare Gegenstände entfernt.
	
	
	
	
	

	
	
	Ist ein Übergreifen von Zündquellen in benachbarte Räume vorhanden?
	Ist sicher durch Trennwände abgeriegelt.
	
	
	
	
	

	
	1.7 Explosionsfähige Atmosphäre

	Gibt es Maßnahmen zur Verhinderung von Explosionen und deren Ausdehnung? Sind vorbeugende Maßnahmen zur Verhinderung von Acetylenflaschenexplosionen eingeleitet worden?
	Geräte sind sicher aufbewahrt und verschlossen.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.8 Kontakt mit heißen Medien
	Ist eine Gefährdung durch Funken-flug, Schlacken-, Metallspritzer, Flammen und heiße Schweißteile sowie Wärmestrahlung verhindert?
	Durch eine exakte Trennung der Arbeitsbereiche ist das sicher verhindert.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.9 Lärm
	Handelt es sich um Lärmbereiche?
	Der Arbeitsplätz ist als Lärmbereich gekennzeichnet.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.10 Nichtionisierende Strahlung
	Sind die Schweißer und benachbarte Arbeitsplätze gegen UV- und Lichtstrahlen geschützt?
	Sind sicher geschützt.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.11 Beleuchtung
	Beträgt die Nennbeleuchtungsstärke mind. 300lx? Liegen Blendquellen in oder nahe der Hauptblickrichtung?
	Wird sicher eingehalten
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.12 Raumbedarf/ Verkehrswege
	Ist die freie Bewegungsfläche von mind. 1,50m², die an keiner Stelle weniger als 1,0m breit ist, eingehalten?
	Arbeitsplätze sind ausreichend bemessen.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.13 Haltungsarbeit/ Haltearbeit
	Werden Zwangshaltungen oder ungünstige Körperhaltungen ohne Belastungswechsel vermieden?
	Werden sicher eingehalten
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.14 Kombination aus statischer und dynamischer Arbeit
	Wie hoch ist der Anteil statischer Arbeit an der Gesamtarbeit? Im Allgemeinen ist der statische Anteil kritischer. Werden negative Einflussfaktoren, wie ruckartige Bewegung, Rumpfverdrehung, Rumpfseitenneigung, deutliche Rumpfbeugung und große Griffweiten, vermieden? Sind die Lasten auf Grund ihrer Geometrie handhabbar? Lassen sich Hebe- und Transportvorgänge erleichtern?
	Können sicher eingehalten werden, kleine Stückzahlen und Gewichte unter 10kg
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.15 PSA
	Ist die persönliche Schutzausrüstung geeignet und wirksam? Wird sie von den Beschäftigten akzeptiert?
	Ist geeignet und wird getragen
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.16 Qualifikation
	Werden nur Beschäftigte für Schweißarbeiten eingesetzt, die mit den Einrichtungen und Verfahren vertraut sind? Haben sie das 18. Lebensjahr vollendet?
	Mitarbeiter sind geschult und unterwiesen.

	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.17 Unterweisung
	Werden die Beschäftigten vor Aufnahme ihrer Tätigkeiten und danach regelmäßig über mögliche Gefahren sowie über die Maßnahme zu deren Abwendung unterwiesen?
	Jährliche Unterweisungen gemäß der UVV
Vorsorgeuntersuchung gemäß G26 -Gruppe 2
Werden angeboten
	+
+
	+
	o
	-
	-
-
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+
	+
	o
	-
	-
-
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+
	+
	0
	-
	-
-
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+
	+
	0
	-
	-
-
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	0
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